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• Hüttener Konfis gewinnen den KonfiCup	 
• Abschied von der Kantorei
• 700 + 70
• Konfirmationen

Weltgebetstag der Frauen 2019 
Slowenien
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Gottesdienste

März
So.	 3.3.	 10.00	 H	 Gottesdienst zum Weltgebetstag

Anschließend Imbiss	
Pastorin Kerstin Hansen-Neupert und Team

Fr.	 8.3.	 19.00	 H	 Abschlussgottes der Donnerstags-Konfis

So.	 10.3.	 10.00	 B	 Gottesdienst mit Abendmahl
Pastorin Carmen Mewes

So.	 17.3.	 17.00	 H	 Gottesdienst von den Jugendlichen für die Gemeinde
Teamerinnen

So.	 24.3.	 10.00	 B	 Gottesdienst
Pastorin Kerstin Hansen-Neupert

Fr.	 29.3.	 19.00	 H	 Abschlussgottesdienst der Dienstags-Konfis

So.	 31.3.	 19.00	 H	 Taizé-Gottesdienst
Pastorin Kerstin Hansen-Neupert

April
So.	 7.4.	 10.00	 H	 Gottesdienst mit Abendmahl

Pastorin Brigitte Gottuk

So.	 14.4.	 10.00	 B	 Gottesdienst mit Abendmahl
Pastorin Susanne Jensen

Do.	 18.4.	 18.30	 B	 Feierabendmahl am Gründonnerstag
inkl. Abendbrotessen	
Pastorin Kerstin Hansen-Neupert und Team

Fr.	 19.4.	 15.00 	H	 Stiller Gottesdienst am Karfreitag
Pastorin Kerstin Hansen-Neupert

So.	 21.4.	 6.00	 H	 Osterfrühgottesdienst
Anschließend Kaffee und Osterbrot	
Pastorin Kerstin Hansen-Neupert und Team

	 	 10.30 	H	 Osterfestgottesdienst mit Taufen
Pastorin Kerstin Hansen-Neupert

Mo.	 22.4.	 10.30	 	 Regionalgottesdienst am Ostermontag
Kolonistenhof Neu Duvenstedt	
Pastor Thies Feldmann

So.	 28.4.	 19.00	 B	 Abendgottesdienst
Pastorin Kerstin Hansen-Neupert
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H = Kirche Hütten  
B = Kapelle Brekendorf

Termine

Mai
Sa.	 4.5.	 14.00	 H	 Konfirmation

Pastorin Kerstin Hansen-Neupert und Team

So.	 5.5.	 10.00	 H	 Konfirmation
Pastorin Kerstin Hansen-Neupert und Team

So.	 12.5.	 10.00	 H	 Konfirmation
Pastorin Kerstin Hansen-Neupert und Team

So.	 19.5.	 10.00	 H	 Festgottesdienst zur 700-Jahr-Feier der Hüttener Kirche
Bischof Gothardt Magaard / Propst Sönke Funck / 
Pastorin Kerstin Hansen-Neupert
Anschließend: Empfang, Grußworte, Vorträge, Buffet, 	
Kutschen(?) - und Fahrrad-Korso zur Brekendorfer Kapelle	
Dort: Kaffeetafel und Entstehungsgeschichte

	 	~ 16.00	B	 Gottesdienst zur 70-Jahr-Feier der Brekendorfer Kapelle
Gemütlicher Ausklang

So.	 26.5.	 19.00	 H	 Abendgottesdienst
Pastorin Brigitte Gottuk

Do.	 30.5.	 10.30	 	 Plattdeutscher Himmelfahrtsgottesdienst 
im Hüttener Forst mit Posaunenchor	
Pastor i.R. Martin Hansen (Husum)
Fahrdienst vom Parkplatz der Waldjugend zur Waldkirche	
Anschließend Suppe

Zwei Gotteshäuser haben Jubiläum: 	
Die Hüttener Kirche wird 700 Jahre alt und die 
Brekendorfer St. Michaeliskapelle wird 70 Jahre alt!
Herzliche Einladung an alle zu diesem großen Tag! Seien Sie 
dabei, wenn wir am 19. Mai feiern. Beteiligen Sie sich mit einem künst-
lerischen Werk von Kirche und/oder Kapelle an unserem Kunstwettbewerb, schicken Sie uns 
eine Geschichte über die Gotteshäuser für die Festschrift zu oder spenden Sie einen Kuchen.

Sprechen Sie uns an, wenn Sie Beiträge, Fragen oder Angebote haben, die diesen Tag 
verschönern können.

Der genaue Festablauf wird Anfang Mai veröffentlicht.

Wir freuen uns auf einen wunderbaren Tag!

Für den Festausschuss: Pastorin Kerstin Hansen-Neupert

700 + 70
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Vertrauen

Die Seite 4

	

In den letzten Wochen und Monaten ging 
es für mich oft um ein Thema: Pastor*innen 
werden weniger. Das passiert nicht ir-
gendwo, sondern auch hier bei uns. 900 
Pastor*innen gehen in den nächsten 10 
Jahren in den Ruhestand und nur 300 
neue kommen nach. Fachkräftemangel 
nennt man das und trifft ja viele Berufe. Die 
Nordkirche hat sich dafür entschieden, die-
sen Prozess solidarisch flächendeckend zu 
gestalten, d.h. Kirchenkreise, die über einer 
bestimmten Grenze sind, dürfen erst dann 
wieder freie Pfarrstellen ausschreiben, wenn 
sie unter diese Grenze rutschen. Konkret 
bedeutet das für unseren Kirchenkreis und 
für unsere Region, dass wir keinen Nach-
wuchs bekommen bis etwa 2025. Die Ar-
beit, die also im Moment in unserer Region 
Hüttener Berge von Vieren geleistet wird, 
muss dann von nur noch zwei Pastor*innen 
bewältigt werden. Dass das nicht so einfach 
sein wird, erschließt sich schnell. Was also 
tun? Den Kopf in den Sand stecken oder 
Klagerufe zum Himmel senden?

Mir fällt dazu die Geschichte von der Sturm-
stillung ein: als Jesus einmal mit seinen Jün-

gern auf dem See Genezareth unterwegs 
war, erhob sich ein gewaltiger Sturm. Die 
Jünger gerieten in Panik, Jesus aber schlief 
unter Deck. Als die Jünger ihn weckten und 
mit Vorwürfen überhäuften, ob er sich denn 
überhaupt nicht darum kümmere, dass sie 
hier alle umkämen, da brachte Jesus den 
Sturm zum Verstummen. Und dann fragte 
er seine Jünger: habt ihr kein Vertrauen?

Unsere Kirche wird sich in unruhigen Ge-
wässern bewegen, aber solange wir darauf 
vertrauen, dass Gott mit uns ist, wird das 
Kirchenschiff nicht untergehen. Das glaube 
ich fest.

Bewahre uns Gott, behüte uns Gott, 
sei mit uns, 

wie wir auch heißen. 

Sei Anker und Land, sei schützende 
Hand, 

sei um uns auf allen Reisen. 

Mit herzlichen Grüßen 
Pastorin Kerstin Hansen-Neupert

Monatsspruch März 2019
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Gottesdienste in der Region
Owschlag Hütten Bünsdorf Sehestedt

Sonntag, 
3.3.

10.00 Jensen
Abendmahl

10.00	Hansen-Neupert
	 (H)

10.00	Feldmann
	 (BD)

10.00	Zedlitz 
mit Konfis

Sonntag, 
10.3.

10.00 Bingel
Kirchenkaffee

10.00	Mewes
	 (B)

10.00	Jensen
Abendmahl	  (GW)

10.00	Zedlitz
Familien-GD

Sonntag, 
17.3.

17.00 Bingel 17.00	Jugendgottesdienst
Teamerinnen	 (H)

10.00	Bingel
	 (BD)

<--

Sonntag, 
24.3.

10.00	Bingel
Bring die Bibel mit

10.00	Hansen-Neupert
	 (B)

10.00	Feldmann
	 (BO)

19.00	Taizé

Sonntag, 
31.3.

10.00	Lorenzen 19.00	 Taizé	 (H) 10.00	Feldmann
	 (BD)

<--

Sonntag 
7.4.

10.00	Lorenzen
Abendmahl

10.00	Gottuk	 (H) 10.00	Feldmann
	 (GW)

<--

Sonntag, 
14.4.

10.00	Bingel 10.00	Jensen
	 (B)

10.00	Feldmann
Konfirmation	 (BD)

10.00	N.N.

Gründonnerst. 
18.4.

18.00	Bingel 18.30	Hansen-Neupert
Feierabendmahl	 (B)

18.00	Feldmann  
Feierabendmahl 	(BD)

18.00	Zedlitz

Karfreitag, 
19.4.

15.00 Bingel
Todesstunde

15.00	Hansen-Neupert
	 (H)

10.00	Jensen / Feldmann
	 (GW)

15.00	Zedlitz

Ostersonntag 
21.4.

6.00	 Bingel 6.00	 Hansen-Neupert
Frühgottesdienst	 (H)

10.30 Hansen-Neupert	(H)

6.00	 Feldmann
 
	 (BD)

10.00	Zedlitz

Ostermontag 
22.4.

17.00 Bingel
Familien-GD

10.30	Feldmann
Kolonistenhof

<--

Samstag, 
27.4.

13.00 Bingel
Konfirmation

Sonntag, 
28.4.

10.00 Bingel
Konfirmation

19.00	Hansen-Neupert
	 (B)

10.00	Lorenzen
	 (BO)

19.00	Taizé

Samstag, 
4.5.

14.00	Hansen-Neupert
Konfirmation	 (H)

Sonntag, 
5.5.

10.00 N.N.
Abendmahl

10.00	Hansen-Neupert
Konfirmation	 (H)

10.00	Rincke
	 (BD)

10.00	N.N.

Sonntag, 
12.5.

10.00 Bingel 10.00	Hansen-Neupert
Konfirmation	 (H)

10.00	Feldmann
	 (GW)

10.00	Konfirmation

Sonntag, 
19.5.

18.00	Bingel 10.00	Bf. Magaard u.a.
Festgottesdienst 
700+70	 (H)

16.00	Festgottesdienst	 (B)

10.00	Feldmann
	 (BD)

<--

Sonntag, 
26.5.

10.00 Bingel
Bring die Bibel mit

19.00	Gottuk
	 (H)

10.00	Feldmann
	 (BO)

19.00	Team

Sonntag, 
30.5.

--> 10.30	Plattdeutscher GD	
Waldkirche H. Forst

Hütten = (H)
Brekendorf = (B)

Groß Wittensee = (GW)	
Borgstedt = (BO)	
Bünsdorf = (BD)

 
Alle Angaben  
ohne Gewähr !

März - Mai 2019
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Immer wieder neue 
Überraschungen ...

Aus dem Kirchengemeinderat

... und dieses Mal negative. 

Unser Gemeindehaus – das sehr wichtig 
für unsere Gemeinde ist (Posaunenchor, 
Jugendarbeit, Konfirmandenunterricht und 
vieles mehr) – ist, ohne dass wir es wirklich 
bemerkt haben, in die Jahre gekommen. 
Der Zahn der Zeit hat so toll daran genagt, 
dass wir jetzt etwas tiefer in die Tasche 
greifen müssen. Die regelmäßigen Kirchen-
besucher werden es auch schon bemerkt 
haben, dass wir in diesem Jahr für die Re-
paratur und Instandhaltung die Ausgangs-

kollekte in Hütten hierfür verwenden müs-
sen. Ich muss allerdings auch zugeben, dass 
wir etwas stiefmütterlich mit diesem Gebäu-
de umgegangen sind, da wir irgendwie ge-
hofft haben, dass wir uns irgendwann mal 
einen Neubau leisten könnten. Von diesem 
Traum müssen wir uns mangels Geldmasse 
leider verabschieden, da nur noch Sakralge-
bäude, sprich Kirchen, bezuschusst werden. 
Einen Neubau können wir uns einfach nicht 
leisten. So müssen wir leider in den sauren 
Apfel beißen und reparieren. 

Mit dem Dach, das dringend sanie-
rungsbedürftig ist, werden wir be-
ginnen. Die Dachdeckerfirma, mit 
der wir seit vielen Jahren zufrieden-
stellend zusammenarbeiten, hat uns 
leider keine große Hoffnung auf klei-
nere Reparaturen gemacht. Wir dür-
fen auch nicht ganz vergessen, dass 
dieses Haus schon einige Nutzungen 
hinter sich hat. (Schafstall, Kinder-
garten und Gemeindehaus). Keinerlei 
Wärmedämmung ist nur ein Problem. 
Also müssen wir nun die Ärmel hoch-
krempeln und gemeinsam in den sau-
ren Apfel beißen. Wir bitten um Ihr 
Verständnis. 

Ihr und Euer Klaus Sell

Monatsspruch April 2019
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Erzählen Sie doch mal von  
unserer Kirche / Kapelle ...
Am 19. Mai 2019 feiern wir das Jubiläum unserer Hüttener Kirche und 
unserer Brekendorfer St. Michaelis-Kapelle 

700+70 – so haben wir unsere Jubiläumsfeierlichkeiten überschrieben. 
Und sind jetzt schon am Planen und Überlegen, wie dieses Fest ausse-
hen soll. Bischof Magaard und Propst Funck haben schon ihr Kommen 
zugesagt.

Und eine Festschrift soll entstehen. Dafür bitten wir um reichliche Zu-
sendungen von Erlebnissen, Anekdoten, Bedeutsamem und Dingen, die 
im Vorübergehen geschehen sind. Was haben Sie in und um die Gottes-
häuser in Hütten und Brekendorf erlebt? Welcher Ort oder welche Stel-
le in und um die Gotteshäuser herum ist ihre liebste? Was zeichnet unse-
re Gotteshäuser besonders aus? Welcher Gottesdienst ist in besonderer 
Erinnerung geblieben? Welches Familienereignis wurde in der Kirche 
oder Kapelle gewürdigt? Was wünschen Sie sich für „Ihr“ Gotteshaus?

All diese persönlichen Beziehungen zu den Gotteshäusern sollen in der 
Festschrift vorkommen. Bitte senden Sie Ihre Beiträge an post@kirche-
huetten.de oder per Post an unsere bekannte Adresse.

Vielen Dank!

700 + 70: Unsere Gotteshäuser feiern Geburtstag

Unsere Gotteshäuser sind schön. Und zum Jubiläum möchten wir gern 
eine Ausstellung zusammen stellen. Bitte fertigen Sie ein Bild oder eine 
Skulptur oder im weitesten Sinne ein „Werk“ an, dass die Kirche und/ 
oder die Kapelle zeigt. Dabei ist alles erlaubt: gestickt, gemalt, aus Lego-
steinen, Acryl, Foto, Collage, Streichhölzer, Ölfarben, gewebt, gepatch-
workt, als Graffiti, Grafik, Kohlezeichnung, Metall, Holz oder Ton, …!

Was auch immer so an Schönem, Skurrilen oder Witzigem gestaltet 
wird, sollten Sie und solltet Ihr bei uns einreichen.

Angenommen werden die Werke in der Woche vom 13.-17.Mai 2019. 
Anschließend wird eine noch zu besetzende Jury die Werke sichten und 
Gewinner*innen in den verschiedenen Kategorien festlegen. Die Preis-
verleihung erfolgt am 19.Mai 2019 nach dem Festgottesdienst in der 
Hüttener Kirche. Zu gewinnen gibt es unter Anderem reservierte Sitz-
bänke in einem Weihnachtsgottesdienst nach Wahl. Mitmachen können 
Menschen jeden Alters von 0-99 Jahren.

Wir freuen uns  
und sind gespannt auf Ihre/ Eure Werke!

Kunstwettbewerb zum Kirchen-  
und Kapellenjubiläum
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Unsere diesjährige Mitgliederversammlung 
fand am 28. Januar in der Kirche statt und 
das bereits zum 14. Mal.

Nach der Begrüßung der anwesenden Mit-
glieder wurden die Regularien abgearbeitet.

Das Protokoll der letzten Mitgliederver-
sammlung wurde im Internet veröffentlicht 
und zur Versammlung ausgelegt. Es gab kei-
ne Beanstandungen. 

Meinen Jahresbericht für 2018 habe ich 
mit einem herzlichen Dank an die weite-
ren Vorstandsmitglieder des Fördervereins 
begonnen. Auch mit unseren beiden neuen 
Vorstandsmitgliedern hat die Zusammenar-
beit harmonisch geklappt. Es hat sehr viel 
Spaß gemacht und dazu gehören auch un-
sere Partner, die uns so ganz selbstverständ-
lich unterstützen.

Nicht zuletzt Danke an alle Spender und an 
alle Mitglieder für Ihre Unterstützung. 

Der Förderverein hat 130 Mitglieder! Lei-
der haben wir durch Sterbefälle fünf Mitglie-
der verloren.

Wir haben uns zu drei Vorstandsitzungen 
getroffen. 

Im letzten Jahr haben wir nur ein Konzert 
veranstaltet. Mit dem Blues-Duo Georg 
Schroeter und Marc Breitfelder, dem 
Schlagzeuger Tim Engel und dem Sänger 
und Gitarristen Tim Lothar aus Dänemark, 
war die Kirche am 27. Januar nicht voll, 
aber gut besucht. Zur „Nacht der offenen 
Kirche“ im September haben wir Getränke 
und Brezeln verkauft. Bei beiden Veranstal-
tungen haben wir gute Beträge für den För-
derverein erwirtschaftet.

Wie bereits berichtet, mussten wir uns ei-
nen neuen Weinlieferanten suchen. Mit Hil-
fe von Thomas Koll ist uns das gelungen. 
Wir beziehen unseren Wein jetzt direkt von 
einem Weingut aus der Pfalz und trotz der 
jetzt 1,0-Ltr.-Flaschen können wir den Preis 
von 6,50 Euro pro Flasche halten, da wir 
ihn nun sehr viel günstiger einkaufen kön-
nen. Zur Erinnerung – unser „Hüttener Al-
tärchen“ gibt es in den Sorten Rosé, Ries-
ling feinherb und Dornfelder trocken. 

Investitionen hatten wir im letzten Jahr in 
Höhe von 5.000,00 Euro für die Renovie-
rung und den Einbau einer Küchenzeile in 
die Sakristei. Wir freuen uns, dass dieses 
Vorhaben nun abgeschlossen ist. 

Neues vom Förderverein

Monatsspruch Mai 2019
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Auch wurde von Detlef Matthiessen und 
Eberhard Weyse der Aushangkasten am 
Friedhofseingang aufgearbeitet und neu 
aufgesetzt. Hier sind dem Förderverein 
zwar keine Kosten entstanden, aber ein 
erheblicher Arbeitseinsatz der beiden! Das 
benötigte Reparaturholz haben die beiden 
dem Förderverein auch nicht in Rechnung 
gestellt!

Der Kassenbericht von Ingrid Svensson 
sah folgendermaßen aus:

Kassenstand Ende  2017:	41.970,09 €

Einnahmen 2018
Mitgliedsbeiträge	 2.940,00 €
Weinverkauf	 1.282,64 €
Getränkeverkauf	 422,00 €
Spenden	 1.835,21 €
Eintritt Konzerte	 2.170,00 €
Wechselgeld	 445,00 €
Gesamt:	 9.094,85 € 

Ausgaben 2018
Wein	 1.209,43 €
Sakristei	 5.000,00 €
GEMA	 123,05 €
Musiker	 1.400,00 €
Wechselgeld	 445,00 €
Getränke	 119,56 €
Kontogebühren	 80,90 €
Etiketten	 344,26 €
Notar	 103,95 €
Sonst. Ausgaben	 42,61 €
Gesamt:	 8.868,76 €

Kassenstand Ende  2018:	42.196,18 €

Die Kassenprüferin Irene Ulrich beschei-
nigte der Kassenwartin eine exzellente 

Kassenführung und der Vorstand wurde 
einstimmig entlastet.

Zur Wahl stand bei dieser Versammlung der 
Posten des/der 1. Vorsitzenden und der 
Posten eines/er Kassenprüfer/in. Ich wur-
de einstimmig für den Posten der 1. Vorsit-
zenden wiedergewählt und als Kassenprüfe-
rin stellte sich Ulrike Behme-Matthiessen 
zur Verfügung, die ebenfalls einstimmig ge-
wählt wurde.

Der Vorsitzende des Kirchengemeinderates 
Klaus Sell berichtete über die Probleme 
bei der Auftragsvergabe zur Restaurierung 
der Friedhofstore. Hier ist nun eine Lösung 
gefunden worden und das Vorhaben soll 
nun zeitnah umgesetzt werden. 	 	
Beschlossen wurde die Renovierung des 
Vorraums zur Kirche bis hinauf zum Turm, 
einschließlich der Kirchentür. Es handelt 
sich um Malerarbeiten, die bis zur Jubilä-
umsfeier am 19. Mai durchgeführt werden 
sollen.

Auch ein Geschenk des Fördervereins zum 
Jubiläum wurde beschlossen, das der Pas-
torin zu diesem Anlass überreicht werden 
soll. Damit es eine Überraschung – zumin-
dest für unsere Pastorin – bleibt, kann ich 
das hier jetzt leider nicht verraten. Wer es 
aber wissen möchte, darf mich gerne an-
sprechen.

Herzlichen Dank auch allen Mitgliedern, die 
nicht an der Versammlung teilgenommen 
haben, uns aber die Treue halten und mit 
ihrem Beitrag die Arbeit des Vereins unter-
stützen. 

Ihre Heidi Sebastian
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7 Wochen ohne ... für Mutter Erde

In der Fastenzeit laden die Klima-Beauftragte Julia Hermann und Ökumene-Pastor 
Henning Halver zu einem wöchentlichen Einüben zum Thema „Ernährung“ ein.

Wann?	 Ab Mittwoch, 6. März 2019 

Uhrzeit?	 19.00 Uhr - 21.00 Uhr

Wo genau?	 Zentrum für Kirchliche Dienste, Am Margarethenhof 41, Rendsburg

Wissen – haben wir genug, wenn es um 
Umweltschutz, Klima-Veränderungen und 
um unsere Verantwortung in diesen Fragen 
geht. Was uns schwer fällt ist, die eigenen 
Gewohnheiten zu verändern. Da sind die 
6 ½ Wochen der Passionszeit vom Ascher-
mittwoch bis Ostersonntag eine gute Zeit, 
sich neu zu orientieren und dazu auch an-
deres Verhalten einzuüben.

Die Kirchenkreis-Klima-Beauftragte und 
der Ökumene-Pastor laden dazu ein, sich ab 
Aschermittwoch ein Mal in der Woche zu 
treffen, um in 2019 verschiedene Aspekte 
um „unser täglich Brot“ bzw. um unsere Er-
nährung miteinander genauer anzuschauen 

und eine andere Haltung, ein verändertes 
Verhalten einzuüben. In der Gruppe geht 
das erfahrungsgemäß einfacher!

Wo kommen und Lebensmittel her und 
wie werden sie produziert? Welcher Ver-
packungsaufwand wird betrieben und wo 
bleibt das Zeugs? Welchen Beitrag kann ich 
durch mein Einkauf-, Koch- und Konsum-
verhalten leisten? – Diese und weitere Fra-
gen werden die „7 Wochen ... für Mutter 
Erde“-Gruppe begleiten und auf veränderte 
Ideen bringen und zu veränderten Verhal-
tensmustern ermutigen. Deshalb kommen 
bei jedem Treffen auch ganz praktische Bei-
spiele und Übungen in Spiel!

Kontakt:	 Zentrum für Kirchliche Dienste - Ökumene

Ansprechpartner:	 Henning Halver, Am Margarethenhof 41, 24768 Rendsburg

E-Mail: 	 henning.halver@kkre.de

Frühjahrsputz  
auf unseren Friedhöfen
Gemeinsam mit Ihnen möchten wir unsere Friedhöfe aus dem Winterschlaf wecken. 	
Daher laden wir ein zum 

Friedhofs-Aktionstag am 27. April ab 10 Uhr gleichzeitig auf beiden Friedhöfen!

Bitte Handschuhe, Bürste, Schere, Hacke, Schaufel und/ oder Harke mitbringen.

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Damit unsere Küsterinnen wissen, für wie viele Men-
schen die Suppe reichen soll, freuen wir uns über eine kurze Anmeldung im Gemeindebüro 
oder bei den Küsterinnen selbst. Aber auch über Kurzentschlossene freuen wir uns.

Auf viele fleißige Hände in Hütten und Brekendorf freut sich 
Der Friedhofsausschuss

Eine Aktion des Ev.-Luth. Kirchenkreises Rendsburg-Eckernförde
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Abschied von der Kantorei

Nicola Krause

Wilko 
Schierhorn

(ehemaliger 
Organist der 
Gemeinde und 
Gründer der 
Kantorei)

1983: Der Chor in Tracht

Am 17. Juli 2016 hat die Hüttener Kanto-
rei ihr 40j-ähriges Jubiläum gefeiert. Nach 
dem Adventskonzert 2018 hat sie sich auf-
gelöst. Hinter ihr lagen da viele nicht ganz 
einfache Monate, in denen klar wurde, dass 
die Kantorei in ihrer bisherigen Form keine 
Zukunft mehr haben würde. Die Kantorei 
ist in die Jahre gekommen, die Menschen, 
die in ihr 40 Jahre und ein bisschen länger 
gesungen haben, sind älter geworden. Die 
Stimmen schwangen sich nicht mehr in den 
Himmel, das Stehen fiel schwer, die Wege 
wurden beschwerlicher.

Alles hat seine Zeit und alles Vorhaben un-
ter dem Himmel hat seine Stunde, heißt es 
im Buch des Predigers im 3. Kapitel. Und 
die Zeit des Abschieds für die Kantorei war 
gekommen. Das ist mit mancherlei Trauer 
verbunden, aber auch mit großem Dank. 
Dank für so viele Jahre des gemeinsamen 
Singens, angefangen unter der Leitung von 
Wilko Schierhorn und noch in Tracht bis 
hin zu unserer aktuellen Kirchenmusikerin 
Nicola Krause, nun aber zuletzt in Schwarz 
mit grünen Akzenten gekleidet.

Die Kantorei hat in all dieser Zeit Großarti-
ges geleistet, war bekannt über die Grenzen 
unserer Gemeinde hinaus. Vierstimmige 

Chorstücke von den großen alten Meistern 
hin zu Kompositionen neuerer Zeit waren 
im Repertoire. Was einmal saß, konnte im-
mer wieder leicht reaktiviert werden. Und 
die Gemeinschaft war wichtig, der viertel-
jährliche Chorkaffee mit den Schnittchen 
und Sahnetorten abends um halb zehn. 
Und bevor es da losgehen konnte, wurde 
das Glas gehoben und gesungen: „Na, dann 
lasst uns noch einen heben, lasst uns froh 
und glücklich sein. Wir lieben das Leben, 
Musik und Wein – Freunde woll‘n wir sein. 
Na denn!“

Nun heißt es „Tschüss, Kantorei“ und Dan-
ke für so viele schöne Konzerte, für so wun-
derbare Musik, für die Gemeinschaft und 
die Treue zum Chor.





Die Kantorei ist nun schweren Herzens 
Vergangenheit, aber ohne das Singen wol-
len wir in der Gemeinde nicht sein.

Daher startet am 14. März um 20 Uhr im 
Gemeindehaus ein neuer Chor. Das soll 
kein neuer Wein in alten Schläuchen sein, 
sondern wirklich neuer Wein in neuen 
Schläuchen. Wir fangen ganz neu an, ma-
chen einen richtigen „Auftakt“. Und wie 
das bei einem Auftakt so ist, wissen wir 
noch nicht richtig, wohin die Melodie sich 
entwickeln wird. Geplant sind neue mo-
derne Lieder mit christlichem Inhalt, aber 
nicht nur. Und von der Stilrichtung her ist 
vieles möglich, von Mozart über Gospel 
bis hin zu Taizé und alles dazwischen. Das, 
was den Beteiligten Freude macht, von 
schwer bis leicht, von alt bis neu, Lieder 
aus aller Welt.

Es gibt so viel schöne Musik –  
lasst sie uns singen!

Eingeladen sind alle, die Lust am Singen 
haben, Frauen und Männer, Jugendliche 
und Senior*innen und alles dazwischen. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Auftakt ist am 

14. März 2019 um 20 Uhr  
im Gemeindehaus Ascheffel

Sei dabei!

Auftakt

Ein neuer Chor startet ...

Die Hüttener 
Kantorei  
im Jahr 2013 ...

... und  
im Jahr 2016
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Hüttener Konfis gewinnen den KonfiCup !
Einmal im Jahr wird auf Kirchenkreis-Ebe-
ne zum Fußballturnier der Konfis eingela-
den. Und Hütten ist jedes Mal mit dabei. So 
auch in diesem Jahr, in dem einfach alles 
gepasst hat. Von Anfang an haben die Hüt-
tener Konfis das Turnier bestimmt, jedes 
Spiel gewonnen, einige haushoch.

Was unsere Konfis ausgezeichnet hat, war 
ihr gutes Zusammenspiel. Sie waren ein 
Team! Und das hat sich bezahlt gemacht. 
Natürlich gab es auch den einen oder ande-
ren Alleingang, der auch zum Erfolg geführt 
hat, aber im Großen und Ganzen war es ihr 
gemeinsames Spiel.

In der Mannschaft waren in diesem Jahr 
XX...XXX sowie YY und ZZ. Das beson-
dere an den KonfiCup-Spielen ist nämlich, 
dass immer mindestens zwei Menschen 
jeden Geschlechts auf dem Spielfeld sein 
müssen. So waren YY und ZZ dieses Jahr 
im Dauereinsatz. 

Schon nach der ersten Phase „Jeder gegen 
Jeden“ lag Hütten deutlich vorn, im Halbfi-
nale gegen die Mannschaft des Heilpädagi-
ums gewann Hütten mit 2:0. Im Finalspiel 
ging es dann gegen St. Nikolai II, die mit 
großer Verstärkung am Spielfeldrand ange-
treten sind. Doch ließen sich unsere Konfis 
davon nicht beeindrucken und gewannen 
auch dieses Spiel mit 2:0.

Nun geht es für Hütten in die nächste Run-
de: am 30. März treffen sich in Plön die 
Sieger der Kirchenkreise.

Herzlichen Glückwunsch  
an unsere tolle Mannschaft!

Und vielen Dank an die Trainerinnen 
Sarah Bundtzen und Anni Frahm, 
sowie an alle UnterstützerInnen!

Vor dem gegnerischen Tor

Abklatschen nach dem Sieg

Siegerehrung

Die Namensangaben auf diesen Seiten wurden für die Online-
Ausgabe des Gemeindebriefes aus datenschutzrechtlichen 
Gründen entfernt.
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Auch für uns Teamer stehen im neuen Jahr 
viele Ereignisse an, denn auch wie in den 
letzten Jahren fahren wir dieses Jahr wie-
der aufs Konfi-Camp nach Schönhagen 
und begrüßen einen neuen Konfer-Jahr-
gang, nachdem wir den jetzigen Jahrgang, 

mit dem wir viel Spaß hatten, verabschiedet 
haben.

Bereits am 17. März 2019 ist unser nächs-
ter Jugendgottesdienst um 17 Uhr in der 
Hüttener Kirche. 

Außerdem planen wir einen Ausflug, so-
wie tolle Aktionen beim Jugendtreff z.B. 
Kochen, Foto-Shooting oder einfach die 
gemeinsame Zeit genießen und Andachten 
feiern. 

Wir freuen uns auf viele neue Gesichter, 
auch beim Jugendtreff, wozu ihr herzlich 
eingeladen seid. 

Wir freuen uns auf euch! 	
Eure Teamerinnen und Johanna

Neues von den Jugendlichen

Gewinner !
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Konfirmation 2019

Der neue Konfirmationsjahrgang startet

Samstag, 4.5.19, 14 Uhr
XX

Sonntag, 5.5.19, 10 Uhr
XX

Sonntag, 12.5.19, 10 Uhr
XX

Am 12. März 2019 wird es um 19.00 Uhr in der Hüttener Kirche einen Informations-
Abend für Eltern und Jugendliche geben, an dem auch die Gruppen eingeteilt werden. Au-
ßerdem wird die Terminplanung ausgeteilt und es gibt die Möglichkeit, Bibel und Konfi-Hefter 
käuflich zu erwerben.

Der Unterricht im Gemeindehaus beginnt am 23. bzw. 28. Mai, 
und der Begrüßungstag ist am 23. Juni 2019.

Zum Konficamp in Schönhagen fahren wir vom 29. Juli bis 2. August 2019. 

Die Namensangaben auf diesen Seiten wurden für die Online-
Ausgabe des Gemeindebriefes aus datenschutzrechtlichen 
Gründen entfernt.
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„Kommt, alles ist bereit”: Mit der Bibelstelle 
des Festmahls aus Lukas 14 laden die slowe-
nischen Frauen ein zum Weltgebetstag am 1. 
März 2019. Ihr Gottesdienst entführt uns in 
das Naturparadies zwischen Alpen und Adria, 
Slowenien. Und er bietet Raum für alle. Es ist 
noch Platz –  besonders für all jene Menschen, 
die sonst ausgegrenzt werden wie Arme, Ge-
flüchtete, Kranke und Obdachlose. Die Künst-
lerin Rezka Arnuš hat dieses Anliegen in ihrem 
Titelbild symbolträchtig umgesetzt. In über 
120 Ländern der Erde rufen ökumenische 
Frauengruppen damit zum Mitmachen beim 
Weltgebetstag auf.  

Slowenien ist eines der jüngsten und kleinsten 
Länder der Europäischen Union. Von seinen 
gerade mal zwei Millionen Einwohner*innen 
sind knapp 60 % katholisch. Obwohl das 
Land tiefe christliche Wurzeln hat, praktiziert 
nur gut ein Fünftel der Bevölkerung seinen 
Glauben. Bis zum Jahr 1991 war Slowenien 
nie ein unabhängiger Staat. Dennoch war es 
über Jahrhunderte Knotenpunkt für Handel 
und Menschen aus aller Welt. Sie brachten 
vielfältige kulturelle und religiöse Einflüsse mit. 
Bereits zu Zeiten Jugoslawiens galt der damali-
ge Teilstaat Slowenien als das Aushängeschild 
für wirtschaftlichen Fortschritt. Heute liegt es 
auf der „berüchtigten“ Balkanroute, auf der im 
Jahr 2015 tausende vor Krieg und Verfolgung 
geflüchtete Menschen nach Europa kamen. 

Mit offenen Händen und einem freundlichen 
Lächeln laden die slowenischen Frauen die 
ganze Welt zu ihrem Gottesdienst ein. Der 
Weltgebetstag ist in ihrem Land noch sehr 
jung. Seit 2003 gibt es ein landesweit enga-
giertes Vorbereitungs-Team. Dank Kollekten 
und Spenden zum Weltgebetstag der Slowe-
ninnen fördert das deutsche Weltgebetstags-
komitee die Arbeit seiner weltweiten Partne-
rinnen. „Kommt, alles ist bereit“ unter diesem 
Motto geht es im Jahr 2019 besonders um 
Unterstützung dafür, dass Frauen weltweit „mit 
am Tisch sitzen können“. Deshalb unterstützt 
die Weltgebetstagsbewegung aus Deutschland 
Menschenrechtsarbeit in Kolumbien, Bildung 
für Flüchtlingskinder im Libanon, einen Ver-
ein von Roma-Frauen in Slowenien und viele 
weitere Partnerinnen in Afrika, Asien, Europa 
und Lateinamerika.  

Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg 
engagieren sich Frauen für den Weltgebets-
tag. Seit über 100 Jahren macht die Bewe-
gung sich stark für die Rechte von Frauen und 
Mädchen in Kirche und Gesellschaft. Am 1. 
März 2019 werden allein in Deutschland hun-
dertausende Frauen, Männer, Jugendliche und 
Kinder die Gottesdienste und Veranstaltungen 
besuchen. Gemeinsam setzen sie am Weltge-
betstag 2019 ein Zeichen für Gastfreundschaft 
und Miteinander: Kommt, alles ist bereit! Es 
ist noch Platz. 

Lisa Schürmann 
Weltgebetstag der Frauen  

Deutsches Komitee e.V.

Wir feiern den Weltgebets
tag am Sonntag, dem 
3.  März um 10 Uhr in der 
Hüttener Kirche !

Zum Weltgebetstag 2019 aus Slowenien

„Kommt, alles ist bereit“
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März
XX

April
XX

Mai
XX

Hohe Geburtstage

Die Namensangaben auf diesen Seiten wurden für die Online-
Ausgabe des Gemeindebriefes aus datenschutzrechtlichen 
Gründen entfernt.
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Liebe Seniorinnen und Senioren,
viele von Ihnen – das höre ich immer wieder – freuen sich sehr, wenn Sie an ihrem Geburtstag 
ihren Namen in der Eckernförder Zeitung lesen können. Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
dürfen wir dies allerdings nur mit Ihrer ausdrücklichen schriftlichen Erlaubnis weitergeben.

Wenn Sie also in Zukunft gerne an Ihrem Geburtstag veröffentlicht werden möchten, bitten wir 
Sie, sich an unser Gemeindebüro zu wenden oder die in Kirche, Kapelle und Gemeindehaus 
sowie auf unserer Internetseite zu findende Erklärung ausgefüllt und unterschrieben im Gemein-
debüro abzugeben.

Pastorin Kerstin Hansen-Neupert
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Seniorengeburtstag

Am 10. Dezember 2018 wurde wieder ein schöner Geburtstagsnachmittag gefeiert. 

Hinten:	xx

Vorne:	 xx

Namensangaben ohne Gewähr!

Wichtige Information zum Datenschutz
Im Gemeindebrief unserer Kirchengemeinde werden regelmäßig die Altersjubiläen sowie kirchliche 
Amtshandlungen (Taufen, Konfirmationen, kirchliche Trauungen und kirchliche Bestattungen) von 
Gemeindegliedern veröffentlicht. Gemeindeglieder, die mit der Veröffentlichung ihrer Daten nicht ein-
verstanden sind, können dem Kirchenvorstand/Kirchenbüro ihren Widerspruch schriftlich mitteilen. 
Die Mitteilung muss rechtzeitig vor dem Redaktionsschluss der nächsten Ausgabe (siehe Impressum) 
vorliegen, da ansonsten die Berücksichtigung des Widerspruchs nicht garantiert werden kann.

Abwesenheitsmitteilung
Ich bin vom 1. bis 14. April im Urlaub und werde in dieser Zeit zuerst von Pastor Chris-
tian Bingel (04336 / 32 38), ab dem 5. April von Pastorin Babette Lorenzen (0151/ 
65 49 82 92) vertreten.

Pastorin Kerstin Hansen-Neupert

Der nächste Seniorengeburtstag 

wird gefeiert am 11. März 2019 in der Brekendorfer Kapelle. 
Alle Jubilare erhalten aus dem Gemeindebüro eine schriftliche Einladung.

Die Namensangaben auf diesen Seiten wurden für die Online-
Ausgabe des Gemeindebriefes aus datenschutzrechtlichen 
Gründen entfernt.



20 21

Aus den Kirchenbüchern

Taufen
XX

Goldene Hochzeit
XX

Bestattungen
XX

Diamantene Hochzeit
XX

Impressum	 Redaktion	 Kerstin Hansen-Neupert, Brigitte Zalewski, Klaus Sell, 
	 	 Eberhard Weyse 
	 Herausgeber	 Kirchengemeinderat der Ev.-Luth. Kirchengemeinde Hütten
	 Verantwortlich	 Kerstin Hansen-Neupert, Ascheffel
	 Bilder	 Kerstin Hansen-Neupert, Klaus Sell, Heidi Sebastian,	
	 	 Fotodesign Heiner Heine (U1)
	 Layout	 Eberhard Weyse, Osterby
	 Druck	 Gemeindebriefdruckerei, Gr. Oesingen
	 Auflage	 1700, innerhalb der Dörfer verteilt an alle Haushalte
	 Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 23.4.2019
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Regelmäßige Termine

Bis bald...!

Konfirmandenunterricht	 März - Mai 2019

Wenn dieser Gemeindebrief erscheint, 
haben Sie noch ziemlich genau drei Mo-
nate Zeit, um sich auf den Sommer und 
den neuen Gemeindebrief zu freuen. Bis 
dahin freuen wir uns auf Sie bei unseren 
Osterfestgottesdiensten. Sie glauben gar 
nicht, welch‘ schönes Erlebnis es ist, um 6 
Uhr an Ostersonntag die Sonne während 
des Gottesdienstes aufgehen zu sehen. Am 
Himmelfahrtstag treffen wir uns wieder im 

Hüttener Forst. Ist ja schon Tradition. Wie im-
mer gibt es nach dem Gottesdienst wieder die 
beliebte Erbsensuppe. Die Vorankündigungen 
für unsere Freiluftgottesdienste finden Sie 
auch dann in unseren Gemeindebriefen. Wir 
freuen uns auf Sie. 	

Falls Sie noch mehr aktuelle Informationen 
aus unserer Gemeinde benötigen: 	
www.kirche-huetten.de 

Montag	 18:00	 Jugendtreff		    Gemeindehaus Ascheffel, Mühlenweg 1

Mittwoch	 18:00	 Jungbläser I   |  19:00 Jungbläser II
	 19:00	Meditations-Gruppe 
	 	 Kirche Hütten, 2. und 4. Mittwoch im Monat, Pastorin Carmen Mewes	
 	 20:00	 Posaunenchor (14-tägig)

Donnerstag	 20:00	 Chorprobe „Auftakt“ (erstmals am 14. März)	NEU

Konfirmationsjahrgang 2018/2019
Termine für die Gruppenstunden* 
•	 Dienstagsgruppe:

-	Sa., 23.3, ab 15 Uhr (Gemeindehaus)
Konfertag  Abendprogramm bis 22 Uhr

-	26.3. (Kirche)
-	29.3., 19 Uhr (Aufbau 18 Uhr, Kirche Hütten):

Selbst gestalteter Abschlussgottesdienst
-	30.4.: Abschluss

•	 Donnerstagsgruppe:
- Sa., 2. März, ab 15 Uhr (Gemeindehaus):	
Konfertag  Abendprogramm bis 22 Uhr

- 7.3. (Kirche)
- 8.3., 19 Uhr (Aufbau 18 Uhr, Kirche Hütten):

Selbst gestalteter Abschlussgottesdienst
-	25.4.: Abschluss

*	Die Gruppenstunden finden – so nicht anders angegeben – jeweils von 16.15 bis ca. 19.00 Uhr 
im Gemeindehaus Ascheffel statt.

Konfirmationsjahrgang 2019/2020
Termine für die Gruppenstunden* 
•	 Dienstagsgruppe:

-	28.5.     - 18.6. (Kirche)

•	 Donnerstagsgruppe:
-	23.5.	    - 20.6. (Kirche)

Termine für beide Gruppen
-	23.6.: Begrüßungstag für alle: 

10 Uhr Gottesdienst in der Hüttener Kirche 
mit Eltern und allen, die dabei sein möch-
ten; danach für die Konfis Programm im 
Gemeindehaus Ascheffel bis ca. 16 Uhr

- 29.7. bis 2.8.: 	
KonfiCamp in Schönhagen bei Damp
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Der Kirchengemeinderat

Christoffer Detlefsen
Bau und Land	
Kinder / Jugend / Konfirmanden

Tanja Gerstmann
Gottesdienst 	
Kinder / Jugend / Konfirmanden	
Öffentlichkeit	

Pastorin Kerstin 
Hansen-Neupert
Stellvertretende Vorsitzende KGR
Gottesdienst 
Kinder / Jugend / Konfirmanden
Senioren · Öffentlichkeit
Finanzen · Friedhof

Johanna Höhn
Gottesdienst	
Kinder / Jugend / Konfirmanden

Preben Holl
Bau und Land	
Gottesdienst	
Senioren

Brigitte Köker-Zalewski
Finanzen	
Gottesdienst	
Öffentlichkeit

Eveline Schnack
Friedhof	
Senioren

Klaus Sell
Vorsitzender KGR 
Kirchenkreissynode RD-ECK
Finanzen 
Bau und Land 
Öffentlichkeit 

Maja Tietgen
Friedhof	
Senioren

Gerrit Wachtmann
Finanzen	
Öffentlichkeit

Cindy Winter
Kinder / Jugend / Konfirmanden

Kirchengemeinderat  
der Ev.-Luth.  

Kirchengemeinde  
Hütten



Aufgabenbereiche / AnsprechpartnerInnen

Friedhofspflege Jürgen Grimm 04353 - 6 58

Friedhofsverwaltung Kerstin Grothkopp 04353 - 96 66

Gemeindebrief Pn. Kerstin Hansen-Neupert 04353 - 96 66

Jugendtreff Sarah Bundtzen 0172 - 804 80 50

Kirchengemeinderat Klaus Sell 04351 - 4 19 57

KonfirmandInnen Pn. Kerstin Hansen-Neupert 04353 - 96 66

Küsterin Brekendorf Nicole Schröder 04336 - 99 92 50

Küsterin Hütten Maren Detlefsen 04353 - 99 89 19

Landangelegenheiten Preben Holl 0160 - 91 87 27 49

Organistin / Kirchenmusik Nicola Krause 04356 - 9 88 66

Posaunenchor Markus Greve 04353 - 99 87 75

SeniorInnen Eveline Schnack 04353 - 96 66

Evangelisch-Lutherische  
Kirchengemeinde Hütten

Mühlenweg 1 · 24358 Ascheffel	
Tel. 04353 - 96 66 · Fax 04353 - 96 67

post@kirche-huetten.de	
www.kirche-huetten.de

Bankverbindung und Spendenkonto:	
Ev.-luth. Kirchengemeinde Hütten	
IBAN: DE36 5206 0410 0906 4041 20	
BIC: GENODEF1EK1

Pastorin Kerstin Hansen-Neupert 
pastorin@kirche-huetten.de

Gemeindesekretärin	
Kerstin Grothkopp

Mi 10.00 - 12.00 Uhr	
Do 8.30  - 10.30 Uhr


